
M l l i M M U Ml Macher Zeitung Nr. 27.
(2!U — , ) Nr. :i<i5».

Uclljsnunrung der dritten cre-
kutiml Fcilbietung

des landtäfl. G"uteS Kandcröhof.
Das k. k. i?andesgericht in Lai-

bach gibt bekannt, daß es im W.'ge
^ r Reassumirung die exekutive Fcil^
"letung des dem Herr» Josef v Pilbach
^hörigen, gerichtlich auf K2:t:l fl.
geschätzten landtästichen Gutes Kan-
^röhof bewilliget und zur Vornahme
kl Ncalfeilbietung die Tagsahungen

auf dcn

l 2. M ä r z ,
l U, A p r i l und

y l ^ . M a i l t t i l t t ,
^ormtttagö U Uhr, vor diesem k. k,
^ndeögcrichte mit dem Beisahe an
^'ordnet habe, dasi das obige Gut
^ der Uitten Feilbietungstagsahung

""ch unter dem Schätzwerthe hint-
""graben werden würde.

Schätzungsprotokoll und Feilbic-
ungsbedlngnisse können zu den ge-

wöhnlichen Amtsstunden in der Re,
u'Nlatur eingesehen werden.

^aibach, am 20. Jänner l86«.
('"5-2) Nr. 7^

^ Ausglcichsvcrfthrcn
' " " ' " "" renhandler i „ Kraiuburg.

delöa.'^ ^ ' " ^ ^ ^ ' ^ ^ ' als Han-
der .Is ^' ' ä" Laibach wird auf Grund
Zalil, ^ ' ^ über Einstellung der
ü d e / ! ^ ' " das Ausgleichsverfahren
dag z_ ^. gesammte bewegliche und

" Anlande, mit Ausnahme der

Mllitälgrenze, befindliche unbewegliche
Vermögen des Anton Petschnig, «mter
der protokollirten Firma >,A Petscĥ
nig" in Kl-aiilburg eingeleitet und
Herr k. k, Nutar Dr Julius Rebitfch
als Gl'richtskommiffär zur Leitung
dieser ?li>ögleichsverhandlung bestall

Die Vorladung zur Ausgleichsver^
Handlung und zur Anmeldung der For-
derungen wird durch den in dem vor-
stehenden Eoikce benannten Gerichts
Kommissär kundgemacht werden.

Laibach, am 3 l Jänner ltt l l l i ,

(292—2) Nr. <i"

Koilkiirs-ErUilUNg
iiber das Vermö^ci» des A l o i s
<3 ;̂ e v u i ck , Protokoll. Handels

mannes in Vlndolfswerkh.

Das k. k. Krri6r alü Handel/'
gcricht in Rudolfewelth gibt bekannt:

Es sei über die Anzeige des k. k
Herrn Notars Dr. Wilhelm Ribitsch,
als Leiter des Alois Czernich'schen
Ausgleichsverfahrens, dasi eiue ?lus'
gleichung nicht bewerkstelliget werden
kann, die Konkursverhandlung über
das gesammte bewegliche und über das
in jenen Kronländern, in welchen dlc
Juris Norm vom 23. November !tt'»2
Wirksamkeit hat, gelegene unbewegliche
Vermögen des protokollirten Handels-
mannes Alois Czcrnich von Rudolfs-
werth eingeleitet worden , daß als der
Tag der Konkurseröffnung dcr l?te
Oktober !8<55 anzusehen sei, an wel-
chem die Kundmachung der Einleitung
des Ausgleichsverfahrens bei diesem

Gerichte angeschlagen wurde, und dasi
zum Konkursmassavertreter der hier
orlige Advokat He,r Dr. Johann
Skedl unter Substituirung des Herrn
Dr. Josef Suppan in Laibach bestellt
worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
diesen Verschuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu sein glaubt,
erinnert, bis cinschlieszig

9, M ä r z lft i l l l
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmliche Klage wider
den Vertreter der obigen Konkurs-
masse Hiergerichts so gewiß einzubrin
gen, und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, kraft dessen er in
diese oder jene Klasse geseht zu werden
verlangt, zu erweisen, als widrigens
"ach Verfliesnmg der obigen Anmel
dllngsfrist Niemand mehr angehört
werden und Diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des Eingangs er-
wähnten Vermögens ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen ftin sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrccht
gebührte, oder wenn sie auch ein
eigenes Gut von der Masse zu fordern
hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf rin liegendes Gut des Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwas in die
Masse schuldig sein sollttn, die Schuld
ungeachtet des Kompensalions-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes das ihnen
sonst zustünde, abzutragen verhalten
werdcn würden.

Zur Bestätigung des unter Einem
bestellten mittlerweiligen Vermögens-
Verwalters Hrn. Dr. Nosina von hier,
oder Wahl eines andern, und zur
Wahl der Glaubigcr«Au5schüsse und
Ertheilung der Instruktion an die»
selben wird die Tagsatzung hiermit
auf den

2 3. M ä r z l I , ,
Vormittags um l<> Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnet

RudolfSwertl), am ltt I ä n . l8«tt. '
(2W) N^ 85»,

Zwcitc
cnkntive Feilbictung.
Mit Pe«,u,i «ills das l'irräitllliche Edikt

m'M ltt. Ncwcml'cr l865. Z, 2.'i88, wild
bl'ka»»t nlllwcht. t^'ß am

10. F l d r u a r l. I
zur zweite» crcklllweli FciU'iktunq dc>
Rculitä'lcll dcö MarkuS ViömklN ausNal-
jch.ich aeschriticl, werden wird.

K, k, V^irks.imt R.ilschach alö G,<
richt, am 16, Jänner 1866.

(250-1) y^7Z57

Dritte
erekutwe Fcilbietung.
Mit Vezug auf das l̂ iceämlllche Edikt

vom 11. Dezember 1«!>i> Z. .'NIO, wird
dckanut gemacht, daß in dcr Elcklitions«
sache des Anton Paik von Vlr wider
Maibias Glida vo» Filsch i' l". 110 fl.
sich bei dcr zweitcu rrskutiocn Fsilbirtung
kciu KausiuNiger gemeldet hat. daher zur
dritten auf den

12. Februar l. I .
angeordnttcn Fcitt'ietlmg geschritten wcr-
drn wird.

K. k. Ve^irksamt Sittich «lö Gerlchl.
am 12. Jänner I860.



tfto
(253—2> »>, W,'>,

znrEinbernsiing der Ver!asfeu'cha!i>? Gläu-
biger des vcrstorbeilen pens. Herrn Pfarrers

Vo„ deiu k k, Ve;nk>?amle Rad,uan»^.
dorf al̂ < OlNl i ' l we, den Die jeni^n. ir'>lche
al^ Gläntuger a-, !^^ ^ l l l ^ s s ' ^ j l ^ s l ' d ^
am 19. Dezenibcr 1864 l»l»i»e Teslamoul
zu Triest verstorbene», pens H,'lrn Pfar^
ver ^'orenz Dornik von Vcldes e'»e Fl)l-
dcrling l,li stellcn habln. aufgefordert, l'l'i
di»sl<!> Gerichte z>:r Annieldnn^ und Dar-
lhnnng lhrer Ansprnche

d c n 2 3 F c b r n a t 1 8 l , 6 ,
Vorni i t lags9 Uhr. zn erfchetneu, oder bis
dabin ihr G'slich schriftlich ;n nl'errcichen.
widri^cns denselben an dir Verlassenschaft,
ire»,, sic durch Vezahlun>i dcr angemel>
deten Fordsrungeu erschöpsl »vürdc, kein
lreileier Anspruch zustünde, al^i i»s>ferne
ihnen sin Pfandrecht gebübit,

K, k. Ve^rs^a»>t Nadmannsdolf ats
Gericht, am 25. Februar 1865.

( 2 7 3 - 2 ) Nr. 540

Zweite
i'lekntive Feilbictllllss.
M i l Ä^»>1 ai»f d.i^ Eo,fl vom ills»

Novenlbsr 1865. Z . 6438, wird erinnell.
das! ix der (^ekülion^sache dcr A>,ton ^ „ i .
dere>('fchen Erben von Feistrit) gegen Hrn.
Franz ^l!!!lal'<1 V0N HlNijt I»!<̂ , 105) fl.
ii W. a,n

2 3. F e b r n a r 1 8 6 6 .
fruh 9 Ubr. bieranils zin' zwcilen Real '
seilbielnng geschrillen wird.
, K, k. Veziiksamt Feistril) als Gcrichl,

am 24. Jänner I8<>6.

( 2 7 « . 2) Nr. 25)44,

Erekutive Feilbietun^.
Von dem k. f. Vezirksailite Treff,»

tils Gericht wird hiemit helannl gemacht:
Es sei üher das Ansnchen des Johann

Gollob voil ttreuzdolf ^egenAuIou Vrajcr
von Sajenice wedelt ans drin a/nchllichen
Vergleiche von, 10. September 1X62. Z.
1648. schi,ldiglr 17 fi. 27 kr. ö. W. <', >. <̂.
<li »ic rrckülivr öffciulichc V>!st>!>il'rlll!^ drr
dc>n ^c^ll'r» lilliöii^e», im Gllmdl'llckc dl'i
Hrrlschafl Soiuis^i »ll» Vcr,i-5ir. !l in
Neilder^ n»l> xu!» Verq « Nr. 12 i» S^°
jem'ce Vl'rfl'iüMfüd!» Wcit t^nlrn. i,n qe«
lichllicl» l'vl?l.'l'li!l!> Schapiü'g'.'u'l'lll'c Vl'»
^80 ft. ö. W , ^cwilji^ll mW ;nv Vurnal'mc
dcrsrlbci! ^ir drci Fcilbirtliil^llicisli^iiu^rli
auf lcii

1 ( > F t b r u n r . ,
1(i, M ä r z »nd
1 ll. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vorliullligö um 10 Uhr. in d.i
^)nichl^f'N,z!ci mit drm Axlllili.^ l'csiimml
worDcil, oal) d>c frilzill'illlüdc Nslililäi
nur l>ei dlV lch.'N Frill'illilllg auch »»Il'r
dem Schä'!)»!!g^,vlr!l.'e <in de>, MliNi'ic-
tendlli l'iiUliü^l^cl'ri, wrrdc.

Das Schä'ylnigS^roiofoll, drv Ginnd.
l'llchscftral't >i»d dir ^izitlili^ll^drdin^uiss^
lc'ilütli l'ci dilslM Orrichlc in dc» qcwöl)i>>
lisl)«'!' Yl»!!5Nm!5c» riliqrsldcil wrrds».

K. l. Nszitte'iml Tr<ff<» nlc (Äcrichl.
p>N 2)j. Nlwlml'cr 1865.

( 2 8 7 - 2 ) ^'r. 2-36.

Uebn'tnWlllg
drittcr erck. Feilbietnn^.

Mi ! VezuH auf daö Eoikl vc'm 2^tcl>
Novcllll'cr u. I . . Z. 5)499. wird l.',kail»t
qcglbc,,. daß im Eiiiucrsnnidnissc l'llocr
Thcilc die drille lrcklllioc Fcill'ictliüg dcr
dcm Frai,z Ia>uc>c vo» Wipp.ich ^shi'rigcli,
auf 5)70 fi, l'cwer,l>ctcn Rcalüät <nif dc»

12. M ä r ^ !. I . ,
früh lim 9 Uhr ül'ertr.,ssnl w,>rdi>.

K. s. Vczilköamt Wippach als Gc<
richt, am 17. Iä'lmcr 1866.

(288—2) Nr. :i06.

Dritte
eretntive Fellbietuuq.
Mil Vc;ng auf dlis Edikt um„ 24le»

Tr^rml'cr 1865), Z. 6161, wird lirkaimt
aeaebeN/ daß am

2 ^ . F e b r u a r l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. iu der Gerichts-
tlUizlsi zur dlittcii mfulk'cn Fcilbiclung

d r̂ dem Andreas Premru Vl'n W,ppai1>
Nr. 211 gel'origeu Rcalil^l gcs^rilllil
werdr» wird.

K. k VczirkKamt Wi^ra.b als Ossichl.
am 21. Iäuncr 186<,.

' (Mss-2 ) Nr, 260

Zweite
erekutive Feilbietttttg.
M, l Vc^ iq ">>! ^ El«k! ^o»> 29M'!l

Esptslicher I8<<5>. Z. 45)48. wiro l'fs.'u»!
gea/l»l'»,, daß l'li nsuIlatll^'iV crstrr

a m 1 l>. ,̂  s l> r l> !i r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Ul'r, zur ^ lx i t tu srckuli^s»
Fcill'ictmla, drr driu A,l>0» Zoanut vo»
^'l'sipc Nr. 4 g>'l)mi^<u ^«.»idnlm^ v0>'
45)0 st. C. M . ylcramt^ ^cschiin^lu wer>
deil wird.

K. k. Äczivl'?a,ul Wippach cil^ Ocricht,
lim 18. Iä»l>cr 1866.
(200-3) Nr. 4877.

Ereklltive Feilbietnng.
Pou r>em l. k. Blzi l l^ml»' Pla»i»a

als Gericht wird lmmil l'claiütt gcm^cht.
Oö sei illicr l>aö Aüsllchcn ret« Vmtl'l'lmä

Tlcl'.n' U0ll Zirliul) ac^s», O,'lir^ Nl'zn,c
voll Vi^auu ivsgeii ans dem Vergleiche
um» 26. Dezcml'rr 1864. H. 5)0^8, V^l'lil.
digl'r 35) ft, ö. W. <'. x. «!. I» die creklilive
öffclltliche Velslligeruxg drr dliu ^'lyln»
glliörige». iin Giiüldl'llll'e Tdurülal «nd
Ulch.»Nl. 392 roifl'miucuocu Ncaliläl, im
gerichtlich crlx'l'cm'u Hli)äß»»,^werll»e oou
2488 ft. ö. W . gewilliget u»d .̂ »r Vor«
llal'mc dcrslll'eil die ^»illurlungslagsapil»«
geil auf den

13. Fe b r » a r ,
13. M ä r z mid
10. A p r i l 1 8 6 6 . U - Ä N'

jcdiiimal Voül.iltagö u»> 10 Ul'r. diergs-
richts illit dem ','l»l'a»gc ln-stimm! irc'rdl».
dap die flilzul'illellde Realität »ur l>ei der
lcl)te>» ^'ill'iellmg auch linier dem Schä^
zuügswerllie a>, reu Meisllu^llUdei« l)iul-
nil^e^sl'tu werde.

Das Schäpuugsprolokoll. der Gnmd.
l'lich^erlralt uud dir îzitali0!>sI.»cdiiignissc
köniu'U l,'li diesem Gciichtr i» dcu ge>völ>U'
lichen Amlsstlludl'u eiu^cssden wevd.li

F?. l, Vezittcamt Pl.i,.i»a alö Gi'licht,
am 22. Dez.-ml'cr 1865).

(212-3) 4 f ^ ^ ^Nv. 5383.

Crekntive Feilbietunss.
Vo» deiu k. k. V<s,ivki!.imle ^laiiU'llrg

>ils Onläit wiri> yiemit lnlanut geiuach!:
Es sei ül'er das Ausucheu der Ma

riaila (5wir» ocu Duoije glgeü Andreas
(5wir» uou doit weqeu aüö dem Virgk'iche
vom 29 April 1863. Z, 1333. schuldiger
274 fi 85i lr. ö. W. <-. <<. <!. <„ die .>xc<
kittive öff'lUlichc Versleigernilg dcvdcm ̂ eh>
lcril gelwrigeu. im Gruudliu^e Visäwillnl
>lll> Url'. Nr. 40 u^rfomülcilde». zu Dxmi/
liegeiideu N<alilät. ilu geria'tlia, tllwl'lüen
Schäßuügswerll'e voll 15)43 ft. 40 kr.
ö. W.. gemilliget u»d zur Vorualuue dll<
sell'lU 5ic drei F,ill'ietling^^ags.it)l!»geu
aus den

1 6. F e b r u a r ,
16. M ä r z »>ud
16. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. >>« dcr
Amlöfauzlei mit dem Auhai,gc bestimmt
wordeu, daL die feilzubietende Real l.'il
nur l>ci der lel)!eu ^rilbielung auch »„ler
deui Schapnugowerlbe au den Meisll'ielcn-.
deu l>int.i»gegeben werde.

Das Schäßungspiolololl. der Grund
buchserlralt uud die ^lzitationsbekingliisse
können bei diesem Gerichte in den gcwöl'u
lichen Amtöstnuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainbing al̂ z G?>
richt, am 9. Dezember 1865.

( 2 4 7 - 3 ) Nr. 286

Dritte
erekutive Feilbietimg.
I m Nachhange zu dem dieöänuücheu

Edikte vom 10. Oktober 1865. Z 3559
wird bekannt gemacht, daü am

2 1 . F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. in dieser Amts-
kanzln zur dritten Feilb'etung der dcm
Franz Pischmachl von Nassenfuß geboiigcn
Nealilaten Urb. > Nr, 5)22 nnd 1240 u.l
Herrschaft Nassenfnb geschritten wivd.

K. k. Ve^irks.nul Nasse,,f.i0 als Gc
richt, am 20. Jänner 1866.

(214 -3 ) Nr, 5>5>13.

(Kieftttive Renlitätett- z
und

FchNliffeu-Versteige! llllg.
Von dem k f. Ve^l-rölinm' Kraml'.ui-g

i'lc« Gcrichl wird l'l^üi»! glinachi-
Ov' sei nbe» Ansuch<» d.r Heleua Or<

sltzl/il vm» ^llUnbnr,, die .r.knliu, Ferl
l,'leln»g ler dem Varll'elmä Kone von Go
rice, Veziik.^lainl'U,^, qel'övi,^!,. gerichllich
ani 5)10s) fi. bewe>llirl>n Fährnisse llnd
Rcalilällll, al^ :

dce im G'undl'uche dl^ Voiest^iulNs
S l , ^'eolllildi 8nd Ulb.-Nr. 2 uollommeu'
den Dnllelbllbe;

dcr ini Glundbnche Stl-in.Vigalln «ul>
Urb. «Nr. 322. M i . -Nr. 243 lt vmkom'
mclide» uubel'anölen Vortelbube;

dcr iiu Grul^lulche Höfiein ^ul) Url'..Nr.
336 vottommülden Drittell'ube; writers

3 Pseree. 2 Ochse» 4 Nul>, 2 Wägen
und 2 Schlitll».
wegeu schnloî cr 5>00 ft. <'. «. «'. bewilliget
n»d zu Pereu Vornalnnc die Tagsaßung
anf den

10, Z e b r n a r 1 8 6 6 .
Voimitta.ls nm 9 Udr. im Orlc der Ge-
gem'landc ilnl drnl Äeisat)c angeordnet
wolde»'. dnsj obgldachte Gegenstände bii
der Ta^saNnn^ allenfalls a.ich nnter den,
Hchäl)nngöwe>lbe binlangegebc» werden.

^ . k Vezirssaml Kiainlnirg alc! Ge^
richl, am 13. Dezenlber 1865 .̂

(216—3) Nr. 5670.

Erekulive Feilbietullg.
Von dem k. k. Vezirköamte Krmnl'nrg

alü Gericht wi id l'iemit bekannt gemacht!
Es sei über daS Ansncheu des Josef

Keischll), dlirch D>. Vlirger uon Terboje.
gfgl'n Ioban» Mül ler von Terboje wegen
a»ö detu gflichüichcn Vrrgle,che uom 6le»
Sep!»'ml'cr d. I , . Z, 2 6 l 2 . schuldiger
350 ft. 17 kr. ö- W, ". >. «'. in d,e ere>
klltioe offenilichs Verstelgcrling dcr dem
^el)lern ^ebörigeo, iin Grnndbnche Fiöonig
>!>!, U,b -N>. KW v0llo!nc„^,> Realität,
im ger>ch>!>ch i-ihobenen Ech^plül^<<!l'elll>c
uon 1 2 l ^ fi ö. W . . s,ew'lli.,et und ^ur
Vornadmc derselben die erel'nlivei! Z»ilbie»
tlmgslagsaynnge» aus den

1 3 F r l> r u a r ,
1 3. M ä r z und
1 3, A p r i l l 8 6 6 .

jldssiua! Vormiuago um 9 Ul>r. l'ier.lml«
mit dcm Anhaugc bcsliiniul worden, das)
die feilzubietende Rcalitäl nur bet drr letzte»
Hsilbictuug auch nnter dcm Schäpnngö-
il'slibc au den Meistbietenden hinlange,
^el-en werde.

Daö Hchaßiingsprolololl. der Giund«
bltchsertrall nnd die ^izilalionsbedingn sse
können bei diesem Gerichte i» deu gewöhn'
lichen Amlsslnnden ei,,gesehen weiden.

K. l, Veziilöaml ^rainbnrg als Gc«
richt, am 22 Dezember 1865.

( 2 2 9 - 3 ) Nr. 2376.

Ereklllive Feilbietung.
Von dem k l . Äezirksanüe Oroßlalchit)

als Gericht wiro biemit blt^nnl geniachl:
(5s sei über das Ansuchen des Ma>

li,ms Grebenc uon Großlaschch gegen Mat»
lbän>3 Messaj'd'c oon Vrl,l>.inapas wegen
aus dem gcrichllichen Vergleiche vom 19ieu
Angusi 1854. Z. 5616. schuldiger 107 ft.
10 lr . 0. W . l'. .̂ . <:. i>» dic ercknliuc
öffentliche Versteigerung dcr dem ^eylern
.Ilhöri^en. im Grnndbuche der Hllrschafl
Zobeli<blrg >u!» i)lklf. »Nr. 124 vo,som.
inenden Realität s.numt An» uu? ^,ugehör.
im gerichtlich erhobenen Schäpnn.l^welthe
oou 1284 ft. ö. W.. im Neassumirungs-
wege bewilliget und zur Vornahme dersel-
ben die Feilbietnngölagsaylinglu auf dcu

1 4 . F e b r u a r .
1 4 . M ä r z und
1 4 . A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts-
>1t)e mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
Ilhteu Feilbietnng auch uuter dem Schäz»
zungswcrche an den Mcistbielendcn hint-
angegeben werde.

Das Schäl)lingsprolokoll, der Grnnd.
bllchslktrakt lind die L^ilalionsl'edingnisse
sönnen bei dicsciu Gerichte in den g.'wöhn.
lichen Amisstnnoen eingesehen werden.

K. k Vezirls.'mt Groklas^il) als Ge<
richt, ain 2. September 1865.

(230.-3) Nr, 4438.

(5rek!ltive Feilbietultss.
Von dem k. s V^üfoamie GroOlaschl'l)

als Gerichl wird bill i i it lukanitt geuiach!:
E« sei l'iber da^ Ansllchen des Ma«

tbiao Grebenc von Groplaschil) qege"
Anl>'n Echit lml uou .un ie Haus » Nr. 4
weqe» an^ dem Veiglciche vom 24 Jänner
l^<'»0. Z . 513, u»d ^est!on vom 16. ê«
dru.ir i "86l. schnldigcr 73 ft. 50 kr. ö. W.
0. ^. c. i» die eveknlive öffeulltche Verflei^
^ernng der dem ^'et)te,l, gebörlgeu, im
Grundhllche der Herischafl Ollexe^^ ^ui»
Uib.-Nr. 61 voikonnnenden Realiläl sammt
An und Zügebor. i>n geiichilich erhobenen
Ichäl^uug^werlhe von 1644 ss. 40 kr.
ö W.. gcwillige! und zur Vornadlne der«
selben die drei ^eilbietlingötags^llugen
a,sf dcn

1 4 F e b r u a r .
1 4 . M ä r z uud
1 4 A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Pormittags >lm 9Nhr. die ersteren
;wei in der Aintslan^Ici, die drille iu Ioc,'0
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realiläl nnr
>'ei der lebten Fcilbielung auch unter dem
Schäplmgswerlhe au den Meistbietenden
hiniangegeben werde.

Daö Schäpungsprotokoll. der Grund.»
bnch^ertrakl und die ^izilaliousbedingnisse
köilNlil b<i dlesliu Genchle in den geivöhn-
lichen Amlüslnnden eingesehen ivevden

K, k. Vezirksaml Großlaschil.; als Ge'
richt, am 24. Nooember 1865.

(23 l -3) Nr. 4053.

Uebertralplttss der
dritten erek. Feilbietultg.

Voin gefertigten k. k. Vezirksamlc als
Gericht wird mil Vezu^ auf das die<?ämt<
liche Edikt uom 18 März I. I . Z . 2734.
blkannt gegeben, lab >» der (5'rekulions'
fache des Iosrf ^evdau^ von Podgorica
ge^en Johann Schi l l iü l von Ponia,»e u>>'
Vornahme der drillen und letzlen Feilbie»
!!!»>-> der dem ^l'hteln geböiige», ans
2795 ft. ö. W. bewrrthslcil Realität R N ! '
Nr. 23 l"l Zobelsberg im Urber l ragnn^ '
lvege die nene»liche Tags.ipnnq auf den

1 4, F e b « u a r 1 tt 6 l>,
f,nh 9 Uhv. i» der Amlska',z!ei b.stünmt
worden sei.

K. k Ve^irk>?amt Groplaschit) als G ^
richt, an» 28. Oliober 1865.

( 2 4 9 - 3 ) Nr. 180.

Dritte
erekulive Feilbietullg.
Mit Vezng auf das diesäinlliche Eoilt

vom 22. Dezember 1865. N,. 3465. wirv
bekannt gemacht, daß. da zur zweile»
exeklliiu,» Felluielung der den» Fra»z
Htrah von Hndoloka a,shör'geil. im Grunl''
bnche der Herrschaft Weixrlberg "nl) '!'<"».
V Fol. 1 vorkommenden Realität fei»
Kanfinstiger erschienen ist. a»u

2 2. F e b r n a r 1 8 6 6 .
VornliltagH 9 Uhr. znr dritten cielulioe»
Feilbielun^ geschrillcu wird.

K. k. Vezirlsamt Sittich als Gex'ch',
.vu 22, Jänner 1866.

(248 -3 ) Nr. 303l-

3 t e l i z i t a t i 0 lt.
Von d.m k. k. Vezirksamle Sil>>'̂

alö Gericht wird l'iemil bekannt gemach!'
(5s sei über Ansache» de^ Herrn I^'^'

Vcrnbacher. Handelömami von ^a,hach'
durch Herrn Dr. Suppan, die Icelizilalio»
der vorber dem Johann Vio c ge!'ör>l>
gewesenen, zu St. Veit Nr. 54 gelegeM»'
in, Omndbuchc der Psarr^lt S l . Ve'l
î ul» Urb.. Nr. nnd Rkif.-Nr. 7 vo,k^"'
inenden, uon der Kathaiina Vivic ln'»
L t . Veit nm den Meistbot von 400 ß'
erstandenen Real tät wegen nicht zn^ '
halleneu Lizilationsbedingnissci! aul Oc'
fahr und Kostru dcr sänmigei, Elssclul'"
bewilliget und znr Vornahmc dersell'l"
oic T'^sahnng auf den

l 2 . M ä r z 18 6 6 . ,.
Vormittags um 9 Uhr. im Am!ssi!)c "'!'
dem Veisaye anglordnet worden, daß t^ '
R.aliläl bei obiger Tagsahuug uin j»'^'
Meislbot hintangsgcbcu werden wird.

K, l. Ve^ilksamt Sittich als G " ' " " '
am 18. November 1865.
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( ^ ^ Nr. 4543.

tzrekutive Realitäten-
»nd

Fahlnissc-Äerstcigerullg.
Von, f. s. Vezii^anile Nadmaun^c'olf

alö Gericht wild bekannt gemacht, daß
d's mit die^gerichtlichem Vescheide vom
^ . November I. I . Z, 39^5, auf dcn
^8, Dezember. 30, Jänner und 1, Mär^
""geordnete erckutiue Feilb,clung der dem
I^kob Eupau gehörigen, im Siadtgil, Nad«
mannsdorfer Gruudbnche «n̂ > Post-Nr. 239
uorkommrndeu. .^richllich auf 428 fi. g..
schaßten Realitäten, und der auf 80 fi. gc.
Icha'h'cn Fährnisse übe, Ansuchen des Exe»
klllwüWhrcrö mit dem vorigen Anhang
n»f dcn

1. M a i ,
1. J u n i und
2. J u l i I 8 6 0 .

jsdeslnal Vormitlags 9 Uhr, die erste u»d
zweiic Feilbietuug in I000 der Nealiläl,
ble dritte Feilbiclung in der Amtökanzlei.
l'l'krlragen worden ist.

K. f. Ps^irksamt N^dMlinn^dorf alS
^richl. am 20. Dezember 1805.

(275^1) Nr, 0709.

Dritte
crekutive Fcilbietung.
Vom k, k, Pezirk^amtc Fcistiih alü

^ u c h t wird hii'mil l'lkli,'»t gemacht:
^ sei nl'er Ansuche» teö Herrn Franz
^»c.f von Hinmc gegen ÄndreaO Zadn
von Glafent' l l inu ,»!«). schuldiger l 73 ft.
^ kr. <:, .̂ . <-. hie mit Bescheid vom 20len
, ,"'. ^ l ' >3 . Z, 2 3 ^ 8 . mn l 0 . Ol tob.r
l^03 bcstin>n,t g>>u»slne dnltc erskntlvc
"U'alfrilbietnng unter vorigem Anhange
axf ^ '„

10. Fe 0 r u ar 18 0 6 ,
""t Veibcbalt deo Ollci< nnd der Sluude
"̂ >"M!!<!!!,I<» angcoidnct.

K. l Ve^ill^au» FciNlit) als Gericht.
""' l8 . Dezember 1805.

( 2 8 3 - 1 ^ " Nr. 227.

Zweite
ereklltive Feilbietnllg.
Mit V.zn^ ans Daö ßdikl vo»' 20tcn

"lll'l 'cr 18<i5>. Z. 45>5<;. wild bekannt
^sieben, daß bei'r.'sultat-loscr eister Feil-
l'ttl»»g an,
.z 14. F e b r u a r 1 8 0 6 .
"ormiit.^s »m 9 Uhr, im Orte der N'a<
MiUs,! die zweite sfekntiue F.ill'iltn»n des
"'N Anton Schiltnik znstel'enden Rechtes
i'lm Vcsi^ der im Grundbuch? der Hcrr.
UV"'t Wippach '1'om. lV. einget.agcnen
^" l ' la lcn. a,ö: l.)-.,<.. 230 Urb-Fol. 500
^> 15 Acker »-> l<<Iini, l>«5. 239 Urb.-
? ' . ' ^^ ' / .« Nz. 17 Wiese m. iwll,»:.l>
' ' " ' ""> lind Acker 5« kl-mcl»,,. auch
>"'» l"»/nl»!l gluaiilit, N îllfinden wird.

K. f. Bezirksamt Wippach als Ge<
"cht. am 15. I^'„,^r 1800.

(297-1) " ' ' " Nr. 208.

Dritte
Mkutive Feilbietlmg.

l5s, s " ^"chhau^c znnl dicügerlchlllchen
^ 'Ue vom 15. September 1805. Z.

^^. wild hiemit erinnert, daß am
10. F e b r u a r I. I ,

^ oriüs,, erekulivcn Fcilbietunn der dem^
l'chari Fsli„l uon Stadt ?aaS Haus °Nr/

. ^ " l l 'ö l i ^ , , Reali!ä,en Urb.'Nr. " ' / , , 2«^
Utt. ^ > " ^ ' ' ^ H'"sll)as! Halber«, uno
l ' , i / / ' ^ '"' Grundbuch Si.idtmlt^
^ " " ^ !isschritlsn wird,

"^~» Nr, 2U5,

Dritte
crekutive Feilbictung.

D.l.1,. / ) ^ l"N das Eoikt vom 24ten

^ '. ^ ' " ^ ' " " . ' ' i r e n F c i i b i c . u u ^
Pott . ^ ' ' " " " ' "'"»cs Pl'e^l von
W i ' ^ ^ ' ' G l u . , d s t ü c k s ^ Acker uud^

"'" 20,^"!^"^'^WlPPach als Gerichts

(198-2) Nr. 4883.

Reassllminlng dritter
erekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamte Plauina
als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Mathias Wolfiuger von Planina gegen
Iohanu Kuschlan von i?ase wegen ans dem
Vergleiche vom 15. März 1805, Z. 1447,
noch schuldiger 334 ft. 44 kr. ö. W. c « . <!,
in dic Ncassumirung der dritten exekutiven
öffentlichen Vcisteigcrung der dem Leyteru
gehörigen, im Gruudbnchc St. Margarethen
in Uuterplanina «»!> Urb.-Nr. 2 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich eihobenen
Schäpungswcrlhe uou 2529 ft. 0 2 ^ kr.
ö. N. , gcwilligct und zur Vornahme der»
jclbcn die Feilbictnngstagsatznng auf den

2. M ä r z 1 8 0 0 .
Vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt wordcu, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbie»
tung auch unter dem Schähungöwerthe au
deu Meistbietendrn hintangegebcn werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund-
bnchscxtrakt und die ^izilationsbediliguisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichen Amtöstundeu eingesehen werden.

K. k Bezirksamt Planina als Gericht,
am 22. Dezember 1805,

(199—2) Nr. 5939.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina

als Gericht wird hiemit bekannt gewacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Mathias Wolfinger von Planiua gc^,,
Iohanu Ostauk von Slermca wegen ans
dem Zal)Illngöanfllage vom30. In l l 1800,
Z. 3805. schuldiger 279 ft. 30 ö. W. c. «. c.
i:i die exekutive öfftnllichc Versteigerung der
dem Lehteru gehölige". im Gruudbüche d,r
Sittichrr Äarstengilt «u1> Rklf - Nr. 109
vorkomiuendc» Ncalilat, in» gerichtlich cr<
bobcnen Schäpungswerthe vo» 1254 fi.
ö. W,, geirulliget nnd zur Vo:üal'me der-
selben die drei Fcilbieluiigö.Tags^uugeu
aus den

13. F e b r u a r .
13. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge*
richts mit den» Anfange bestimmt worden,
daß die feilznbielenle Real,tät nur bei der
letzten Fcilbicüing anch unter dem Schäz-
zungswerlhc au dcu Meistbictsudeu hintan»
gegeben werde.

Das Schahuugsprolokoll, der Gnind«
buchsektrakt und die l'izualionöbediilgnisse
können bci dieseui Gerichte in den gewöhn»
licheu AmMunden eingesehen werden.

K. k. Vezilksamt Plauina als Gericht,
am 29. Dezember 1865.

(208 -2 ) Nr. 3512.

Crekutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina als

Gericht wird hiemil bekannt geinacht:
Es sei über das Ansuchen ?es Gregor

Pvcmrou von Mailinsbach. Zessiouär des
Josef Preiurou. gegen Gregor S r i i ^ e g
von Zirknil) wegen aus dem Vergleiche
vom 13, September 1859, Z . 8 1 8 2 , schul-
diger 300 ft. ö. W. «. 8. c. in die Reassn-
mirung der dritten exekutiven öffenllichcu
Vl'lsteigelling der dem ^etzteru geböligc».
im Gruudl'uchc Haasberg xul» R k l f . - N r .
* " V ^""/, < l )07. dann Rkif. <Nr. 10.
Urb. 'Nr, 10 «<! Pfarrgi l t Zirkniß. im ge»
lichtüch erhobenen Schähungöwerlbe von
50 ft.. 1 lO ft., 90 ft. und 410 fl. ö. W..
gewilNget und zur Vornahme derselben
die einzige Feilbietuugstagsahuug auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 0 0 ,
Vormittags um 10 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
fellznbiclende Realität bei dieser Feilbie'
lung auch unter dem Schäpungswerlhe an
deu Meistbietenden l'inlangegebcn werde.

Das Schapuugsprolokoll. der Grund.
buchserNakl und dic ^izilatioiisbedingnisse
köuneu bei diesem Gerichte in den gewöhn'
licheu Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Vezirrsamt Planina als Gericht,
am 27. Dezeniber 1805.

(305-1) Nr. 709.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietlmg.
Vom gefertigten k. k. städt. delcg. Be-

zirksgerichte wird im Nachhange zum dies«
geiichilichcn Edikte vom 18. November
1805. Nr. 19418, kund gemacht: Es
wcldc bei dem Umstände, als zn der ersten
cx.kutivcn Realfeilbielung kein Kauflusti-
ger erschienen ist, zu der zweiten und
dritten anf rcn

14. F e b r u a r und
17. M ä r z l. I .

angeordneten exekutiven Feilbietuugeu der
dem Autou Schinz von Iggdorf gehöri«
gen Realität gcschrilien werden.

K. k. städtisch delegirles Bezirksgericht
iiaibach, am 14. Jänner 1860.

(204-3 ) " " " ' N r . ' 5 0 0 0 . ' >

Grekutive Feilbietnllg.
Vou dem k. k. Vczirkscmitc Planina

als, Gericht wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mat-

lhäuö Nagodc von Plauinn gegen Äar-
thcünä Mcllc vou Zirtnitz wegcu aus dem
Vergleiche vom 20. Jul i 1804, Z. 3405,
schuldiger 80 ft. 80 kr. ö. W. c. 5. c.
in die exekutive öffentliche Vcrstcigcruug,
der dem Letztcru gchörigcu, im Grunds
buche Acncfizium St . Pctri zu Laas 5>ll)!
8iktf. .^ ir . 5, Urb.-Nr. 5 vorkommenden!
Realität, im gerichtlich crhobcncu Schäz^
znngswerthc von 1430 fl. ö. W., gcwilli' ^
get und zur Boruahmc dcrsclbcu dic drci>
Fcilbictnugötagsatzungcn auf dcu

10. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dciu Auhangc bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbiclnng anch unter dem ^
Schätzungswcrlhc au dcu Meistbietenden
hintangcgcbcu wcrdc. i

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-!
buchscxtralt und die ^izitatiousbcdiugnissc
können bei diesem (berichte iu dcn gewöhn« ^
lichen Aiutsstundcu eingesehen N'crdcn. !

Zugleich wird dcu hicrgcrichts unbc- >
tailnlcn Johann Vtacek'schen Hypothclai^
gläubigcrn Hcrr Anton Obrcsa von Zirlnitz
znul lviii l,l<»,- n<l liclui» bestellt liud dem- ^
sclbcu die Fcilbictnugsrnbrik eingehändigt.

K. t. Bezirksamt Planinn als Ge^
richt, am 22. Dezember 1805.

(123—3) Nr. 20141. ^

UebertraglMss der drei !
erekutivell Feilbietungell.

Pou dem f. t. städt. dclcg. Äezirts-
gerichtc ln Laibach wird im Nachhange
zum dicögcrichtlichcu Edikte vom 4. Sep-
tember 1805, Z. 14097, kuud gemacht,
es scicu die drei Fcilbiclnngstagsatznngcu
dcr dem Kasper Schcschcg von Untcr-
tafchcl gehörigen Realität auf dcn !

7. J u l i , >
8. A u g u ft uud

12. S c f t t c , u b c r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr. ^
hicrgcrichts, so wic dic drci Feilbictnugs-
tcrmiuc dcr gcpfäudetcu Fahrnisfc auf dcn

14. M a i ,
2 8. M a i und
1 1 . J u n i 1 8 0 0,

jcdcsmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
zu Untcrkafchcl uutcr dem vorigeu An-
hange übertragen wordcu.

it. t. städt. dclcg. Bezirksgericht ^ai<
bach, am 27. November 1805.

(309—1) Nr. 50.

Ausgleichsverfahrc»
wider Nupert O»,„c,l S l a m n i , , ,

Kaufmann in Laibach.

I n Folgc dcr von dem k. k.
Landcsgenchte Laidach als Han-
delsgcncht mit «Bescheid vom 2<l.
Dezember I8 l t5 , Z. <jft'N, bewil-
ligten Einleitung des Ausgleisver-
fahrens über das Vermögen des
unter der Firma R. E. Slamnig
protokollirten Kaufmannes Rupert
Eugen Slamnig in Laibach wer-
den im Grunde des Beschlusses
des definitiven Gläubiger - Aus-

! schusses, gemäß §. 23 des Gesetzes
vom 17. Dezember 18U2 R. G. B .
Nr. l>7, die Herren Gläubiger auf-
gefordert, ihre aus was immer
für einem Rechtsgrunde herrüh-
renden Forderungen mittelst ord-
nungsmäßig gestempelter Eingabe
bei dem gefertigten zur Leitung
der Ausgleichsverhandlung bestell
ten Gerichts-Kommissär so gewiß

anzumelden, wi eigens sie, im Falle
ein 'Ausgleich zu Stande kommen
sollte, von der Befriedigung aus
allem der Ausgleichsverhandlung
unterliegenden Vermögen, insofernc
ihre Forderungen nicht mit einem
Pfandrechte bedeckt sind, ausge-
schlossen werden und den in den
Paragraphen :t5, H l , : l ^ und:t!>
des zitirten Gesetzes bezeichneten
Folgen unterliegen würden.

Laibach, am :t«.Jänner l8<»<».
Der l. k. Notar und Gerichlsfoumüssär'

Dr. Julius llebitsdi.
( 3 0 8 - l ) Nr. 50.

Feilbittung
eines Spezerci. Mater ia l - u ssarb-
waareu « Wassers nebst Gewölbs«

Utensilien.

I n Folge Beschlusses des defi-
nitiven Gläubiger-Ausschusses wird
das in die Rupert Eugen S lam-
nig'sche Ausgleichsmasse gehörige
Spezerei', Viaterial - und Farb-
waaren-Lager nebst Gewölbs Uten-
silien

amö.Fcbllmritt««
und den nächst folgenden Tagen
von !> bis 12 Uhr Vormittags und
:l bis <l Uhr Nachmittags, im Hand-
lungs'Gewölbe am S t . Iakobs-
platze Haus-Nr. 1 ^ ^ an den Meist-
bietenden gegen gleich bare Bezah-
lung hintangegeben werden.

Laibach, am : t l . I ä n . Itt l l«.
Der k. k, Notar l,ud Gclichl^komlnissär:

Dr. Julius llebitscb.

^ Nachdem dcr Eintritt in dic iunercu (^asil lovercius- ^
'' Loka l i tä ten , wozu insbesondere auch die S a a l - G a l e r i e an
' Vallabenden gehört, um w i r k l i 6 ) e n (^af luo», i t , , l ie
>̂ dern und statutenmäßig vorgestellten ^rcnldcn gestaltet ist', so
) findet sich die gefertigte Dircltion veranlaßt, zur Vermeidung von l
> Unaunclimlichlcitcn dicscö mit dem Acisahe bctannt zn geben, ^
) das; dawider Handelnde ohne weiters entfernt werden
^ müßten. 5
) Laibach, am 13. Jänner 1806. (150 -3 ) (

) M l >cr Cchlollcrcins-Direktion. c



^DekllllntNllchunji.^z
Vimieu ,"(> Tagen wivd t-as La,̂ 'v scrliger LeiüeuwÄsche jür Hcvvcn, T^!»^» »nd itinder in allen

cvdenNicheil Grasten >>il Ventrn,1-I>vvot a«r oruton unä grö»»tui i I .«l l i«u'^a,»vk«-Il l«:Iol lQ^«
Una »sn,IlN,n»tn,1t In °W1«N, ? « o k 1 n , u v « n H r . 1 1 , ;ur »älstc des sviiyeven Pveiscl« vcrlauit.

ssiiv die Echlheü. »tcixyeit, schönste Äi'achart und p>lsje!lde Fav»!! U'iid acdüv t̂ — »üd wird jeceö
Ctiick, welchec« nicht vestcni« pastt »dee lonvenitt, retour ssenommc».

5>i-ti<».<' II«ielll l<ni<i<',l, doste Hnndarbeit:
Wcißgaru Veiucnhemde». güitt anstatt si. 3.— mir sl. '.50
sseilierc Corlc mit ssallenbrust . . ^ ^ . . . . . ,. . anstatt fl. 4.50 nur fl. 2.3«
ssciue Irliindcr »der Mlmlmr.icr Heniden ^ . . . anstatt fl. 0.— nur si> 2.«»
Feine Ütuiübiiv^cr Hcuiden, H.nidnespillnst . . . . . . . ̂  anstatt fl. 7.5» nur fl. 3.50
Ällerfeinsle tliuml'M'M' Heixdeü, schönsle H lind arbeit . . . . . ^ anstatt sl. 10.^ nur fl. <1.50

»^l'll«e lzzl«,l u'«l<,n<I< u, schiinstc Handarbeit und Handstickerei.
("lalle ^einc» ^meichcmden i»it Zu>, ^ ^ ^ . ^ . . . . ̂  . . a n s t a t t st. 1.— nur sl. l.M
sscinc Schweizer Hemden, ssaltcnl'nist ^ ^ . . . . . anstatt fl. 5.5U »ur st. 2.8U
3leuc ^avc'ü, in Her; »ud Raver gcsticli "» . . ^ ^ ^ . anstatt fl. ü.K0 mir si. 3.50
Cii.ienie. neue Fafon, ,qcsli<tt . ^ . .'" ". . .̂  . ^ . . anstatt si. 7.— nur fl. 3.50
Maric-Antrinellc Miederhemden . . ". , . ^. ' ^ ^ ^ . » ^ > anstatt fl. «'.50 mir fl. 3.—
ANoria-,'gestickt und mit echten Valcncien . . ' ^ ^ . ^ - . . ^ ^ ^ ""s!a<t fl. l ü . - >n>r st. 7.—

Neueste Uluueu-AeM^ez und rri8ir-^!l,ttt 1:
Elegante, auö feinstem Porl.nl . . . . . anstatt fl. l!.50 nur fi. 5.5N
A«i« englische», Stoss, gestielt . . . . I ^ . « , ' anstatt st. 1«.— uvr fl. «.50
Damen Unleryosen auc< Shirting feinst ^ . '̂ , ." ^ , anstatt fl. ?.— mir st. 2.—
Dameichl'sl.'!!, nesückt, ^eillwand . . ^ . " ^ ^ I . ". anstatt fl. »>.— nur fl. 2.8N
D.nnen ^i.ichllerselt^, nlatt anstatt fl. 5.5« nur fl. 2.8N
Eleqantc, reich gesliclte Korsetts . . . . . . . . . anstatt st. l^.— mir fl. 5.50
Dame» Nachthemden init langen Ncrmeln '. <, .̂, . . , , >' .. ^ fl. 3,.—, 3.50 bis 4.5«.

Feinste k^in<il-N<rio»-I ut^m^en
sl. i.'.'<», i/>0; fciiistc t>l»n>l>»»̂ cv ^ l » .

Irkuidev ^6el>eii 4>̂  i>!Ieu anstatt ft. 34.— nnr sl. I?.—
Feinste Ivlander oder i'tumburgcr 50 Lllcn . '^" ^ . . . " . anstatt fl. «!<>.— nur fl. ̂ l . —
Gu<c i'eineu Sacktücher, da« halbe Dutzend . " ^ . ^ . fi. l , 1.50, ^»^biö si. ^
Feinste Eaclüicher, auch in VeiueuVattist, däs'halbe Dutzend . . . . . . si. L—2.5«

l l s ln i tbn , xv«l«1>« n io l i t h«3tc>n» i»^k>»vn, >vorüon rv tour ^«nonini«n.

W! l l^^<»t ' !><»»»<!<»« '^^ " ^ ^ Ätnslcr^ichüiingcn werden auf AcrlaiMu zuncscudet. Acslcllungen

Äei Äell!,!l!!»:ilU von Herrenhemden bittet man um Äugade der Hal<<i>,'eite. (238—L)

Voytzliche Cllilette-Artikel
zur Erhaltung der Schönheit der H a u t , f i ;i ;ll <'<

/ ä li u v u. s. w.
i ' O K i i t f f i f t c l i « » * C a l j r d M > r I l K - 4 1 l * C l l M » (lliissigO, i inüber l i e f l l i c l i zu r Kr/.ielmiL' e i n e s

s e l i ü i i n i w c i s s i i i Teint:--. Her l 'Xirmi 1 II. o. VV.

C»Iyr<>riii -K«»l iV, £V3IBH1<>. Sliiek 35 kr.
j I"«I*iM€»r ^ n i l l C l l l t l i l v n * (INiudre do ri/.) inaelit die Haut so^le'ieli weiss, /art
• HUI! Irin. r,;ir(cin fill ki-,

, S'rtBSltlll-^V«"llB verhiiukwl hitmen Kurzum d;is Ausfallen dor Haare. Flaoon 50 kr.
I rB'(*llBil3lB-BB4»llltuIe cunservirl den Haarhoden und bcwirkl einen ii|)|Mgcn Wuchs.
j Ti.^cl 50 kr.
I Baa'4'iaV'i'Kiuiiia/:<kll-%alBii£St«Mtf(« i r inigcl , crli.dtcL die /iiliue gesund und ciiriseM
! &.)s Zalmlk'isrli. Dir l'.irzollan-Duso C() kr.

I vtiiu'B'ik. I4andM<*liuk - lliiBiii«»rtiug<'ii - R i n g e mit Tiiic*tfiii«.
Der Ciirlon (j() kr.

j Fabrik und Versendungs-Depot von 11. kldllilllSOi
I i n <> r a z.
liaupl-Siepol für La ibach bei K, Kirscliitz, Apotliokor „zurMariahilf;11

in K l a g e n f ü r t bei I». IMrnbncher, Apotheker. (194—a)

Sämereien.
Der 50. Jahrgang unserer Verzoicluiisso über die bowerthesten

ältoni und ausgezeiclmetsten neuen dJeniüse-, Feld-, Wuld- und Itlumcu-
Siiin*Mcici), nhin/.cK, Zier-Friulitstrüiiclier, Kosen, <;eori>iiien etc., liegt
bei Herrn .BoBiann I41ol>ol in .Laibacl i zur gefälligen unentgelt-
lichen Abnahme ben;it, und bî CiinUirt der (jenannte gütige Aufträge an
uns, deren prompteste Ausführung unsere besondere Sorge sein wird.

K r f u r t , im Januar 18CG.
C. Platz & Sohn,

Hoflieferanten Sr. Majestät des Königs
(192-3) von Preussen.

Avis.
Dic Gefertigte nln'nii»mit ^iiiii Waschcn n»d

Puhlil allc Oattimgcii Hlindschuhe, Daincil- inid
H^rr'enlleidcr so wie sunslige Stoffe n»d l'iltct uni
gcucigtcn Zuspruch.

Tic werthen Aufträge wcrdm schucll uud
dillig Mtu i r t . (31^-1)

FrcmMmier.Platz 9!r. 40, !!. Stock.

Warnung." !
V i k t o r l po l l a f , Clll»!nii<, gebürtig von

Neumm'tll, ist seit 1, Noocmber l,̂ <!5 au« den !
Dirnsteu uiriiicr Handluuq ausgetreten. ^

E^ lvird daher Irderiuauu höflichst ersucht,
ihm wcdcr riue Waare uoch soust wai« zu lrc- >
ditire», odcr wclchc Zahlung für mriue Nechuuug ̂
zu leisten. ,

Laibach. am W. Iäuucr IWs,. !

(285—!l) verwitwet gewesene Ieschcuagg. «

H u gekommene Fremde. !
Am I . Februar,

<2 t a v t v ^ i ? n. >
Die Herrru: Jaule, Kaufmann, vou Karl- ,

stadt. — Clarie-i, Güterinspektor, uou Haa^bcrg.
— Hammerschmid, Htanfmauu, vo» Wiru. !

E l cphaü t . ^
Die Hcrrcu: Sllindeck, .^aufmauit, vou !

Graz. — Värtschr, K.'.ufllmuu, auö der Schweiz. !
— Stockicht, Knufmau», uou Breincu.

Vaicrischer Hof. !
Dic Hrrreu : Stupau, Gcwerlöb amter, uon ^

Sngor. — Scrlulj, Haudelsmauu, vou Varaödiu. ^
M o h r e t t . i

Herr Gottöbacher, ssabritsleiler, vou Graz. ,

Verstorbene.
D e u 2 5i. I ä u u e r Al'aiia Weber, ?l»^

„'igleröwitlwe, alt 50 Jahre, im Ziuilspital an
^ullväslung,

D e u 2 6. I ä u u e r. Agucö Malau.M'.
Wu»darzteui!wilwc, alt <><> Jahre, iu der Stadt
Nr. 1(12 an der Lungeutuberlulosc.

D c u 2 7. I ä u u cr. Herrn AudrcaS Dolli-
nrr, Mehlhäudlcr iu der Stadt Nr. 221, sein
Kind Iguaz, alt 1'/,, Jahr, au dcr kuugcneiit'
zllnduug. Auwnic ^'egat, l. l. Staat^bnch'
haltuug'ö'Offizialeiiöwittwe, alt 71 Jahre, in dcr
Stadt Nr. 2!»!», am Schlagflusse, — Barlholo-
mani! Bla^u, Taglöhuer, alt «6 Jahre, iu der
Stadt Nr, ««.», au Altersschwäche.

D c u -̂  «. I ä u u r r. n̂kai« Lu^iu, Privat-
schrciber, alt 32 Jahre, iu der Gradischa-Vorsladt
Nr. 1, an dcr Lmigeutubcrsnlosc.

Dcu 2 0. I ä n u c r. Frau; Nobida, Schuh-
macher , alt 41 Jahre, im ZiUilspilal, au der
Tuberkulose. - Johann Pogurelc, k. k. jlidil.
Gymuasial'Professor und Besitzer dcö goldenen
Perdieüsttreu;ei', alt 04 Jahre, iu der St, Peters-
Vorstadt Nr. 134, au der ^ungenlähmuug. -^
Elisabeiha Er^eu, Schuhmacheröliud, alt 2'/,
Monate, in dcr St. Peters-Vorstadt Nr. W aM
Durch falle.

D c u 30. I än u e r. Lnzia llnglehrt, bürg!.
Drechklcrmcisterö- und Hau^besitzeriiivillU'e, alt
7i) Jahre, iu dcr Kapuziner-Vorstadt Nr. <̂», uud
dem Primus Hraster, Pact'er, sein Kind Äian",
alt 2'/, Jahre, iu dcr Kapu;iucr-Vorstadl Nr.
K5), beide an dcr ̂ uugeueutzüudnng,

D e u 3 0. J ä n n e r . Veronita Koual'is,
Magd, alt 52 Jahre, iuö Ziuilspital sterbend
übcrbracht.

Lotto)ichung l'lnu 3 l . Iiinner.
Trieft: 70 8 « « 4» 35>

Dieses Heilmiitcl bereinigt in llarer, angenehmer Form die beiden mächtigsten t o n i s c h e »
Substanzen deö Ärzne,schayei<: E i s e n , eiu Äestaudtheil u»serei< Blutc i ! , und (5 h i n a , dai«
stärlstc Tonitum, dâ < mau überhaupt teunt, Zum ersten Male ist iu dem obmgeummleu Präpar»!
diese seil lauge angestrebte Verbindung geglückt; d^selbe ist in Paris rasch bet'ann! geworden, nud
die namhaftesten Aerzte, wie A r n a l , :>l o y e r , T r o n sseau , V e l P e a n verschreiben (^»'liitt'i'
S y V l l p täglich alv< die »virlsamste Medizin gegen ^lnlverarmiing nnd in allen Fällen, in de„en
alterirte oder verlustig gegangene Kräfte im Kmper wieder zu beleben sind nnd die sich häufig dnrch
Farblosigleit, Bleis,icht, Magen- und Verdaunugö-Bcschwerdeii, Unregclmäßigseit dcr Menstruation,
slrophulsöc Affettionen u. f. w. mauisestirru.

Der China-Syrnp regt den Appetit an, uulerstützt die Verdauung, lräftigt im Allgemeine»
die Korper-Koustilii!ioue!! und lmin alc< attives und in leiuem Fallc offensives Heilmittel uoch be-
sonderö Nelonvaleszeuleu empfohleil N'crdcü.

I u habe» in allen bedeutenden 'Apotheken Oesterreichs. (i<;7—2)

Del- behördlich lNltmijlrlc Z iv i l - Inf tcnicur

Eugen Bmnner
! empfiehlt sich hicmit dein I ' . " l . Publ i lnm iu dcr Stndt ^aibach lind auf ̂
! dcm ^andc zur scll'ststiüidigcu Ucbcvuahiuc vou ^celidautcu, Aü^schiuückung <!
! uou Facndcu, Ncpluatlircil und allcu Hclstclluugcu im Gcl'ictc dcr Äautmist; ^
i zur ^citliug vou Äautcu oder Collaudilliiu^ uou cmögcfiihrtcu Anlilichlcitcu; Ü
! zur Verfassung uon Plänen, Vorauiümaßcu und Koslcn. Ilcl'crschliüicn; zur >
! Anöfiihrnng von geometrischen Messungen, Anfnahmcn nnd Acrcchnnngcn, >
! Anöfcrtignngcn voll Situtationi<-Pläncn oder Kopien derselben. (l?l)tt—8) ?
> Die Kanzlei licfmdct sich am A l t e n M a r k t , HanS-Iir. »H. ' i , I . Stock. ')

I n Folge Beschlusses des Ausschusses wird das in die Johann
Kraschovitz'schc Verglcichsmassegehörige Ga lan te r ie - , 35,'irlll,era.er-
und M o d e w a a r e n l a g e r zu herabgesetzten Preisen ausverkauft.

Laibach, am 8. Jänner !«<»<».
(77-5) Dr. Bart. Suppanz.

Dorsendericht. W i e » , 1. Februar. Sämmtliche Papicrgattungcu stellteil sich billiäer ebenso Devisen nnd Valuten, dic auch zur gewichenen Notiz offerirt schloffen. Geld abondaut.
Geschäft zuin Theil nicht unerheblich. ^ '

Vcsseutliche Gchnld. >
G.lb Waar.-

I^ , österr. Wcibrung . ,u 5" 5^.70 ^ 8 0
dclto rnclzahlbar ' /. „ 9 i i .— l»l>.40
dctto rückzahlbar vou 1864 f<84<) ««.5)«>

Silbcr-Äülrhcii von I«>!4 (>9 — 0i».5,0
Silbcranl. 18<!5(ssrc .̂) rückzahlb.

iu i)7 Jahr. zu 5, pCt. sür i W fl. 7 1 . — 7l..^0
Nat . -Aul , »lit ^ m -^m,p. zu 5" .. l!6 W 66 40

„ „ „ ' lpr - ' '§ l )»p. „ 5 ^ s .̂25> ^,;-js,
Mta l l iqncs . . . . ^ 5 ^ ^ W <;̂  <»()

det<o mit M.i!-Eoup. . „ 5 „ «2.K5 ljij ij5
detto . . . - „ 4z „ 5 5 50 H5 7:"i

Mi t Pnws.V.1.1«39 . . . I4U.._ 14,;^,
., „ ,' ^ " i 4 . . . ?7.25) 77.75

„ „ „ „ !8W zn 500 ,̂ . d '^.) ^ .__
., „ „ „ 1^0 „ 100,, l.0.80 < . l . -

„ ,. „ idU4 „ .. „ 7<;.«(. 7<;.W
„ „ „ 1864 „ 50 „ - . - - . _

Lomo-Nmtcnjch, zu 42 I.. nu»tr. 1<>.— I<;.5)0
U. der Kroulmldtl (siir !<>U st.)Gr.-Entl,-Ol'tig.
Nicder-^est.rreich . . zu 5>°/, 81 .— 82.—
Ober-Orsi.ir.ich . . „ 5 „ 81.— 82.—
Salzburg 5 „ « 4 . - - H5i -
l i l 'öbmen . . . . zu 5 „ 8 6 . — 8 4 . —

G e l d W a a r e
M ä h r e » . . . . „ 5 « , 8 0 . 5 0 51,5,0
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 7 . - - 8 8 —
S t c i e r m a r l . . . . „ 5 „ 8 7 . — «.'< _
Tirol „ 5 „ —.— __̂ __
.ssärut.. Krain, ü. Kilstul. „ 5 „ 54.— 88.—
Ungarn „ 5 „ L!).7<) 7010
Tci»eftr-Äauat . . „ 5 „ 6? 75) <̂ 8,f,0
.ssrnatir» und Slavo»!!»!! „ b „ 7(» — 7^ ^.,
G^ili^cn , 5 „ l)8.— ^ 7 5 .
Siel'.'Ul'nrgcn . . . „ 5, „ 63 25, 63.75»
Vufl'wiua . . . . „ 5 .. 6625» 6675
Uug. M. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 66. - 66 50
Tem.V.»,. t>. V.-(5.1867„ ü , 6.V25 6Ü.75
Vcücticmischc^ Änl. 1859 ., 5 „ 86.— l>8.__

?lk t le» (pr. Stück.)
Natioiuilbank 752. 754 -
><krcdit-?lnss«lt zu 200 N. ö. W. 14^.80 IÜ0...
N ö Escmu.-Glf. ,.500^.^.30.580,— 5,82.-
lt. Fcrd.-Nmdb. z. 1000fl. C. M.15W -15.82. -
E.-E.-O.z, 200 ,l.l5M.o. 500^r. 171.^0 I7I.90
Kais. (5lis.- Bah» zu 200 li. ^ M . 1N1.50 1^U.._
S''!d.-»ordd.Ä.rl'-V.2<>0 „ „ 10'».5>0 10^60
Eüd.St-.l.-ueii ,i.c..-it.N.200fl 169.— 170.—
Gal.,ssarl«Ludw.-B.j,.2<X)'1.<lM.Itt6 50 16«! 7«)

(Ueld Waare >
lDcN.Don.-DamPssch.-Gts. " « 458.— 4 6 0 . -
Oesterreich. Lk'yd in Tricst Z ^ 2 1 4 , - 215 . . -
Wi<». Da,!»'f!U.-Aft<i.500fl.ö.Ä' 375 - «80 . -
Peiler Kettcubriicke - 360.—
Auhm. WcNbah» zu 200 f!. . 148 50 l4 i ) ^ -
The,s!l'ahn-?lkiic» zu 200 si. <l>. M.
m. 1^0 si. (70"/..) ^in^ahlmi^ 117 . - —.—

Aualo-Anstria Vant zn 200 st. 73— 7 4 . -
!l.'cmb.-(5zernowitzrr^u 20) st. ii.W. 7!».— 8ü,—
Pest-̂ osouczcr Ättien . . . - . — - - . - -

^ faud l 'V ie fe (für 100 st.)
National-! 10jährige v. I .
bauf auf 1857 zu . 5°/« 1 0 4 . - 104.50
(5. M. l vcrlo6l'a,c 5 „ i»2.— —.-

Natilii'.all'.auf ö.W ucrlo^l'.5 „ 87 70 87.80
Ünq. Äod.-Krcd.-Ä»N. ^u 5'/. „ 74 75. 75.—
Alla. üst. Vodcn-Ercdit-Austalt

vcrloöbar zu 5°/« in Silber 89.50 90.—
Uose (pr. Stück.)

Kreb.-Anst. f.H.n.W.zn100st.ö.W.114,50 1,4 80
D.'N.-Dmpssch.-G.zu100i1.(5M. 8 0 . - 81.—
Stadtaem. Ofen „ 40 „ ü. W. 22.75 23.25
^NcrDazl) . 40 „ C.M. 78. - d<) -
Salm .. 4 0 . . .. 2 6 . - 26 50

Geld W" N'
Palffy zn40st, i>.M, . 22.5.0 2 ! l , -
liLny „ 40 „ „ . 2l.5<^ 2 2 . ^
St. («.,1 '̂is ., 40 , „ . 23.— 23,:'»6
Wiüdisch.iüil) „ 20 „ ^ 15 50 1<>. "
Waldige!!, „ 20 „ „ '. ,< ) . - l9.5><1
Keglemch „ 10 „ ,. ^ 12.25 12 ?5
K.k.Hofspitalfond 10 „ ,. . 12,— 1^5^

N3 e ch s s l.' (3 M,""^e.)
'<>Iu,̂ 'l'!l!,, sür 100 ft. Md. W. 87 25 8/4»
Fr»ussurt a.M. I00st, betto 8 / l " ) «7,70
Hamburg für 100 Vi^.rl Vaue.' 7?.l'0 7.̂ , '
vondon für 10 Pf. Etcrlinc, . l0:l.?„ 101 >»
P.nis. fü, U),> Fr>iü^ . . . 4l.5>0 ^ I -^

(5o,lvs der Gcldsor le».
l«tid Wa.nr

K. Münz-Dulaten 4 6. 94 kr, 4 si. 95 l l -
.Üroueu . . . — - . ,,
Napolcoiii'd'or . tt ' ' 4l> " 8 " 41 »
Ruff. Imperials. 8 , . <!4 " 8 . " «.5 ..
V,rnmUhalcr . 1 55 > 1 ' 5)<i „
Sill'tr . . 1,'3 '.'. 80^ ^ 103 ',', '-'0 ,'

Kramische Grnudentlastnul,S - Obligalioueu, P>"
uatnotirnng: 84 Geld, 86 Waare,

Druck niid Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r uud Fed 0 r V a m b c r g in Üaibach. Hiezu zwanzigste Sitzung des Vandtaa^»


